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Traditionell eignet sich das  letzte
Heft des Jahres für einen kurzen
Rückblick und gleichzeitig für einen
Ausblick auf das neue Jahr. Auch
der im April neu gewählte Vorstand
möchte dies gern fortsetzen.

Nachdem die BTS Neustadt - einer der
ältesten Sportvereine in Bremen -
(wenn nicht sogar der älteste in
Bremen-Stadt) nun seit 160 Jahren
besteht, ist festzustellen: wir sind
weiterhin jung, dynamisch, aktuell mal
mehr mal weniger erfolgreich (wie das
im Sport eben so ist), aber vor allem
sind wir eine „bunte“ Gemeinschaft,
motiviert, uns neue Ziele zu setzen und
diese anzustreben!

Eines vorweg: Ziele erreichen können
wir nur mit all unseren vielen „Ehren-
amtlichen“ und sonstigen helfenden
Mitgliedern, die alle viel Freizeit und
Engagement einbringen. 
Ohne dieses Engagement können wir
als ehrenamtlich agierender Vorstand
überhaupt nichts machen. 
Daher ist es uns an dieser Stelle wich-
tig, allen Ehrenamtlichen und helfen-
den Mitgliedern ganz herzlich zu dan-
ken. 
Namentlich seien hier insbesondere
alle Abteilungs- und Gruppenleitungen,
alle Trainerinnen und Trainer, alle
Übungsleiterinnen und Übungsleitern
genannt.

Weiterhin möchten wir insbesondere
den ärztlichen Betreuern der Reha-
Gruppen und all unseren Fördereren,
Sponsoren und Inserenten danken,
ohne deren Mitwirken und Engage-
ment der Vereinsbetrieb nicht funktio-
niert.

Last but not least möchten wir
natürlich ganz besonders allen
unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern danken, die sich weit über
ihre arbeitsvertraglichen Pflichten
hinaus immer sehr engagiert zeigen.

Der im April neu gewählte Vorstand hat
in den zurückliegenden Monaten
zunächst eine „Bestandsaufnahme“
gemacht, um für die Erledigung
zukünftiger Aufgaben viel besser pla-
nen zu können. Dies gilt bei ständig
knapper werdender Ressourcen insbe-
sondere für die Mittelverwendung und
hier speziell für eine möglichst gerech-
te Zuordnung an die einzelnen
Abteilungen. 
In diesem Jahr hat sich dabei erstmals
eine Besonderheit ergeben, dass die
finanziellen Mittel für den Regionalliga-
Betrieb der ersten Herren der BTSN im
Basketball (die  „Weser-Baskets“-BTS
Neustadt) allein nur einen Sponsoren-
Pool gesichert werden konnte. Hier gilt
es, den Initiatoren und der ganzen
„Hintermannschaft“ wirklich recht
herzlich zu danken.

Weihnachten 2019: 

Wo stehen wir und wo wollen wir hin
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Auch für andere Abteilungen nimmt der
Druck zu, die weitere sportliche
Abwicklung durch zusätzlich eingewor-
bene Mittel abzusichern. Erheblich
gestiegen sind die Verbandsabgaben,
die Schiedsrichter-Spesen, die Fahrt-,
Hallen-  und besonders die Energie-
kosten. Allein durch intensive Eigen-
initiative der Trainerinnen und Trainer,
Betreuerinnen und Betreuer, Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter konnte
der Spielbetrieb bislang auflagenent-
sprechend gesichert werden. 
Zukünftig gehen wir als Vorstand moti-
viert voran, im Interesse und zum
Wohle der Mitglieder, die in unserem
Verein mit Freude aktiv sein wollen,
neue Ziele zu setzen. So haben wir z.B.
jetzt einen Webshop eingerichtet, über
den alle sich das für sie Geeignete
bestellen können. Wir überlegen, eine
Darts-Gruppe aufzubauen, wir aktivie-
ren die Kinder-Tanzgruppen, wir wollen
ein „Eltern-Kind-Zumba-Programm“
etablieren usw. 

Ihr seht, es ist einiges in Planung.

Dennoch müssen wir alle (aber auch

wirklich ALLE) Mitglieder intensiv um
zwei Dinge bitten:

1. Bitte haltet die Sportstätten (ein-
schließlich der sanitären Einrichtungen)
sauber und in Ordnung.

2. Bitte geht mit den Sportgeräten
schonend und pfleglich um, achtet
gemeinsam darauf und meldet euch
kurzfristig  in der Geschäftsstelle, wenn
etwas defekt ist, damit Abhilfe
geschaffen wird – Nichtstun verschlim-
mert die Sache nur.

Wir gehen davon aus, dass wir auch
zukünftig alle gemeinsam gern sportli-
che Erfolge erzielen und dabei ein für
den Begriff „Verein“ typisches
Miteinander pflegen. 
In diesem Sinne wünschen die
Vorstandsmitglieder Peter Ittenbach –
Marcel Steding – Doris Schubert –
Holger Schoon

allen 

ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes Neues Jahr!

Peter Ittenbach
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Start in die neue Saison

Die neue Saison 2019/2020 hat mit einem
lachenden und einem weinenden Auge
begonnen. Unser Jugendabteilung hat einen
perfekten Start in die neue Saison geliefert
und steht mit ihren beiden Mannschaften –
der Jugend- und die Schülermannschaft –
jeweils auf Platz 1 der Tabelle! Die
Schülermannschaft hat sogar bisher noch
kein einziges Spiel verloren. Die Jugend-
mannschaft hat von den bisher gespielten 8
Begegnungen 2 verloren. Aber durch die
deutlich höheren gewonnenen Spiele, steht
Sie zurecht auch bei den Jugendlichen an
Platz 1. Wenn das so weitergeht, werden wir
erneut Jugendmeister!
Das weinende Auge betrifft unseren
Seniorenbereich. Wir sind in diesem Jahr nur
mit drei Seniorenmannschaften in die Saison
gestartet. Unsere 1. Mannschaft spiel in der
höchsten Spielklasse im Land Bremen, der
Weserliga. Unsere 2. Mannschaft nur eine
Klasse tiefer in der Verbandsliga und unsere
3. In der Bezirksliga. Unsere 1. und 2.

Mannschaft steht zurzeit jeweils auf dem 7.
Platz von 8 Mannschaften und würden –
wenn es bis zum Saisonende so bleibt, in
die jeweilig darunter liegende Liga abstei-
gen. Aber wir haben ja noch die komplette
Rückrunde vor uns und die anderen
Mannschaften dürfen keine Ausfälle haben,
sonst schnappen wir uns sofort einen Punkt.
Einziger Lichtblick ist zurzeit die 3.
Mannschaft, die mit dem 4. Platz einen soli-
den Mittelfeldplatz belegt.

Landesmeisterschaften der Jugend
Auch in diesem Jahr sind wir auf den
Jugendmeisterschaften U11- U22 wieder
der erfolgreichste Verein im Land Bremen
gewesen. Wir haben insgesamt 5 mal den 1.
Platz, 2 mal den 2. Platz und 2 mal den 3.
Platz errungen können. Die Platzierungen
mit unserer Beteilung waren wie folgt:
(HE= Herreneinzel; JE= Jugeneinzel; ME=
Mädcheneinzel; JD= Jugendoppel; MD=
Mädchendoppel)
HE U22
1. Tobias Markus (BTS Neustadt)

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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JE U19
3. Alexander
Stechow (BTS
Neustadt)
JE U17
3. Moritz
Müscher (BTS
Neustadt)
JE U13
2. Yasin Adigüzel
(BTS Neustadt)
ME U13
3. Lieselotte
Rosentreter (BTS
Neustadt)
ME U15
1. Maya VOGT
(BTS Neustadt)
ME U17
1. Eva-Lotta
Quensel (BTS
Neustadt)
JD U17
1. Moritz Müscher und Jesse Spatz (BTS
Neustadt)
JD U11+U13
1. Yasin Adigüzel und Ben Kühnert 
(BTS Neustadt)
MD U15-U19

2. Maite Müscher und Maya Vogt 
(BTS Neustadt)
Homepage Verlinkung zu Turnieren
Auf unserer Homepage haben wir seit kur-
zen unter dem Punkt „Turniere“ Verlink-
ungen zu verschiedenen Plattformen im
Internet eingebunden, die Badmintontuniere

bundesweit oder regional ver-
breiten. Hier kann man sich
informieren, welche Turniere
als nächstes anstehen. Schau
einfach mal vorbei:
https://badminton.btsneu-
stadt.de/turniere/

Workshop mit Bundestrainer
Durch die maßgebliche
Initiative von Tanja Müscher
(eine engagierten Mutter) und
der weiteren Unterstützung
durch unsere beiden Trainer
Frank und Kathrin Lambart,

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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haben wir es als Verein tatsächlich
geschafft, dass unser leitender Bundes-
trainer für Doppel/Mix der deutschen
Nationalmannschaft im Badminton für einen
Workshop im Winter zu uns kommt. Diemo
Ruhnow wird bei den beiden Workshops
sein Wissen über den Rückhand Clear oder
Finten und Trickshots an unsere
Vereinsspieler und Interessierte Dritte
weitergeben. Da die Anzahl der Workshop-
plätze begrenzt ist, werden diese zum
Zeitpunkt des Drucks dieses Artikels bereits
schon vergeben sein. Wenn dieser
Workshop mit Erfolg angenommen wird,
werden wir versuchen, einen weiteren
Workshop zu organisieren. An dieser Stelle
nochmal ein dickes Dankeschön an Frank
und Kathrin!
Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de.
Dort in dem Eingabefeld ‚Bremen‘ eingeben
und es erscheint der Bremer-Badminton-
Verband, der darüber hinaus auch sämtliche

Daten und Ergebnisse aller Spiele seit 2013
bereithält. Wer schneller die passenden
Ergebnisse sucht, findet dieser auch auf
unserer Homepage unter den jeweiligen
Mannschaften 
(https://badminton.btsneustadt.de).

Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wieder
in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an den
Trainingsabenden zu besuchen und mitzu-
machen. Weitere Infos zwischendurch,
Termine und Kontaktadressen findet ihr im
Web unter 
https://badminton.btsneustadt.de

Christian Eggert

BBBB AAAA DDDD MMMM IIII NNNN TTTT OOOO NNNN
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Weihnachtliche Grüße

Die letzte Ausgabe des Jahres möchten wir
nutzen, um euch allen FROHE WEIHNACH-
TEN und einen GUTEN RUTSCH ins neue
Jahr zu wünschen. 

Genießt die Zeit zwischen den Jahren mit
euren Liebsten. Wir möchten uns bei euch
für euer Engagement und euren vielfältigen
Einsatz für unsere Abteilung bedanken.

Ohne euch wären die vielen Angebote und
Aktionen unserer Abteilung nicht möglich
und das Vereinsleben um einiges ärmer.
Hoffentlich sieht man sich auf einer der fol-
genden Veranstaltungen.
Euer Abteilungsvorstand

Termine der Fußballabteilung
Am Samstag den 21.12.19 um 14 Uhr star-
tet der X-Mas-Cup 2019.
Gespielt wird in der Halle an der Erlen-
straße.
Es messen sich die Mannschaften vom
Kids-Club bis zur D-Jugend.

Zuschauer sind herzlich willkommen.

Paul-Franke-Turnier
Die BTS-Fußballfamilie begeht in diesem
Jahr am 28.12.19 ab 17 Uhr in der Halle an
der Erlenstraße das bekannte Turnier zu
Ehren unseres ehemaligen Jugendleiters. 
Teilnehmende Mannschaften sind die I. II.,
III. Herrn, die Ü40 sowie die A-Jugend.
ALLE für Paul!
Nach der sportlichen Betätigung bleibt
genug Zeit, das Jahr mit den anderen Fuß-
ballern gemeinsam ausklingen zu lassen.

2020
Bitte schon mal vormerken: 17.01.20, 18:00
Uhr, Vereinsheim, Erlenstraße;

ABTEILUNGSVERSAMMLUNG

Jedes Mitglied, aber auch Eltern o.ä. ist
herzlich willkommen!
Die Tagesordnung wird 14 Tage vorher an
den Sportanlagen aushängen.
Sebastian Tönjes

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL
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D-Jugend

Die diesjährige Mannschaftsfahrt der
Saison 2018/19 führte die D1 nach Meppel
(Niederlande).
Wir reisten mit privaten PKW‘s an und
bezogen am späten Nachmittag unsere
Zimmer im Meppel‘s Inn, einer tollen
Unterkunft.
Danach erkundeten wir die Innenstadt von
Meppel, die zwar klein, aber sehr schön ist.
Das internationale Turnier auf Großfeld
startete dann am nächsten Tag. 
Wir erwischten eine Vierergruppe mit 3
niederländischen Teams.
Wir gewannen alle 3 Spiele und qualifizier-
ten uns souverän für die Endrunde.
Dort trafen wir dann auf starke Gegner,
zogen uns aber sehr achtbar aus der Affäre.
Wir verloren 2 Spiele, im Spiel um Platz 5
behielten wir aber gegen MSC Amslod mit
2:0 die Oberhand.

Am Ende erhielten wir dann auch noch den
Fair Play Pokal, eine tolle Auszeichnung für
die Mannschaft.
Neben den guten Leistungen im Turnier war
es auch schön zu sehen, wie gut die Jungs
untereinander harmonierten.
Auch der Kontakt zu den anderen Mann-
schaften war klasse.
Wir hatten mit dem TSV Buchholz sogar
einen eigenen „Fanclub“, der unsere Spiele
verfolgte und uns anfeuerte.
Am Ende des Turniers gab es dann auf dem
Marktplatz von Meppel noch eine schöne
Abschlussfeier.
Mit vielen schönen Erinnerungen machten
wir uns dann auf den Heimweg.
In diesem Zusammenhang bedankt sich die
D1 auch ausdrücklich beim Paul-Franke-
Förderkreis für die tolle finanzielle
Unterstützung, wodurch diese Abschluss-
fahrt erst realisiert werden konnte ! 
Ralf Kellnar

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL
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DDiiee  NNeeuussttääddtteerr
llaasssseenn  ddiiee
PPuuppppeenn  ttaannzzeenn
Auch 2019 nahm ein Wagen
der BTS Neustadt am
Freimarktsumzug teil. Unsere
Gruppe, viele alte BTSler,
einige Freunde und Partnerin-
nen, rund um Organisator
Volker Fahlbusch, entschied
sich diesmal für ein Motiv aus
der Augsburger Puppenkiste.
Die Ladefläche des LKWs
wurde mit der Lokomotive
Emma und der klassischen
Puppenkiste dekoriert. Die
gesamte Gruppe schlüpfte in
die Rolle von Lukas dem
Lokomotivführer.
Mit der Nummer 69 ging es gegen 10:30
Uhr in der Gastfeldstraße Richtung
Pappelstraße los. Eben dort war es natür-
lich ein Heimspiel für uns. Viele bekannte
Gesichter säumten den Straßenrand.
Natürlich wurden vor allem die vielen
Kinder mit großzügigen Bonbonge-
schenken beglückt. Die glücklichen Ge-
sichter waren der verdiente Lohn für die
Mühen des Wagenbaus und, da kann ich
für alle sprechen, sind für uns die eigentli-
che Motivation teilzunehmen. Der Spaß auf
dem Wagen kommt dann von ganz allein.
Über die Langemarkstraße, Bürgermeister
Schmidt-Brücke, Am Brill ging es durch die
Obernstraße über den Marktplatz, vorbei
an der Jury, Richtung Breitenweg, wo der
Zug für uns um 14:30 Uhr endete.
Gemeinsam gingen wir noch ins Bayern-
zelt, um gemeinsam mit den anderen
Gruppen, den Tag ausklingen zu lassen.
Dort stand auch die Kür des schönsten
Wagens an. Auch wenn wir keinen Preis
erhielten, waren wir uns alle einig, dass der

diesjährige Wagen sicherlich unser bisher
bester war. Mit den Wagen vieler anderer
Gruppen können wir uns, schon auf Grund
der sehr unterschiedlichen Rahmenbedin-
gungen, nicht messen. 
Bauen diese doch fast das ganze Jahr an
ihrem Wagen, während wir lediglich den
Freitagnachmittag für die Endmontage
haben. Auch in der finanziellen Ausstattung
trennen uns Welten. Nur die großen
Gruppen sind in der Lage über die gesam-
te Zeit wirklich großzügig Bonbons zu
schmeißen. Wir hingegen konzentrieren
uns vor allem auf die Neustadt und sehen
zu, dass die Bonschen wirklich auch einen
Abnehmer erreichen und nicht einfach in
der Menge auf dem Boden verschwinden.
Dafür ist ihr Anteil am Gesamtbudget ein-
fach zu hoch.
Die Planungen fürs nächste Jahr laufen ab
Ende November schon wieder auf
Hochtouren. Hoffentlich gelingt es uns wie-
der ein schönes Motiv auf die Straße zu
bringen.
Sebastian Tönjes

FFFF UUUU SSSS SSSS BBBB AAAA LLLL LLLL
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Tora Cup Syke

Im August fand der 3.TORA Cup in Syke
statt. Die Besonderheit dieses Turnieres ist,
dass das Turnier und Training interaktiv ver-
läuft. Während einige Ihr letztes Training vor
dem Kampf absolvieren, müssen andere
Teilnehmer schon nebenan auf der
Wettkampfmatte ihren Kampf austragen.
Bei diesem Wettkampf geht es nur um
Kumite. Normalerweise finden Kata- und
Kumite- Disziplinen nacheinander statt.
Dieses Turnier wurde nur für die
Altersklasse U8 bis U18 ausgetragen. Also
perfekt für Jugend und Junioren. Seit 3
Jahren gibt es diese Veranstaltung. Unsere
Karate-Abteilung hatte nur einen Interes-
senten, der diese sportliche Herausfor-
derung annehmen wollte und schickte
Hanna-Leal ins Rennen. Am Freitagabend
begann schon das erste Training. Der
Veranstalter eröffnete das Turnier und führe
das erste Training durch. Am Samstag-
morgen fanden sich alle Athleten wieder in
der Halle ein, um sich miteinander zu mes-
sen, vorher fand aber noch das Training bei
Sergej Hanert statt, dem Landestrainer des
Bremer Landeskaders. Danach folgte eine
Einheit bei René Smaal, einem niederländi-
schen Trainer und Europameister.

In der Kategorie Kumite U14 der Mädchen,
-38 kg setzte sich Hanna-Leal gegen ihre
Gegnerin Beatrice aus Funakoshi Karate
Nordheim im Finale durch und belegte Platz
1. Mit einer Starterin im Turnier und einer
Gold-Medaille können wir sehr zufrieden
sein.  

Deutsche Meisterschaft der Schüler
in Bielefeld

Am 28. September startete Hanna-Leal
erneut bei einem Wettkampf, der
Deutschen Meisterschaft in Bielefeld. Diese
Veranstaltung ist die Superlative auf deut-
schem Boden. Wer hier mitmachen kann,
zeigt schon, dass er auf sehr hohem Niveau
mitmachen kann.
Seit einigen Jahren ist BTS-Karate neben
dem Breitensport auch im Leistungssport
aktiv. Nur wer richtig Zeit und Arbeit in
seine sportlichen Aktivitäten steckt, kommt
weiter. Wer auf der Deutschen Meister-
schaft etwas erreichen will, muss genau
dies tun. Bei uns kann jeder mitmachen,
der bereit ist, die Herausforderung anzu-
nehmen. Leider sind das nicht sehr viele.
Wir würden uns freuen, wenn viel mehr
Kinder und Jugendliche sich dafür begei-
stern könnten.

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE
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Harzmeisterschaft in Ilsenburg

Mit zwei Sportlerinnen starteten wir bei der
Harzmeisterschaft am 2. November. Diese
Meisterschaft mit über 600 Starts ist eine
der größeren Turniere im norddeutschen
Raum. 
Hanna-Leal erkämpfte sich in der Kategorie
U14 -40kg den zweiten Platz, nachdem sie
im ersten Kampf souverän mit 3:5 siegte,
den zweiten Kampf jedoch ver-
lor. Mit 3 Sportlerinnen in einer
Kategorie kann man im Team
starten. Leider fehlen uns dafür
die Teilnehmer. Wir können
aufgrund der geringen
Teilnehmerzahl kein eigenes
Team bilden. 
Daher nehmen wir die einzige
Möglichkeit war, mit anderen
Vereinen zu kooperieren. In der
Kategorie U14 erkämpfte sie
sich eine BTS-Sportlerin
zusammen mit Sportlerinnen
und Kaderkolleginnen vom
Verein Nippon Bremerhaven
den ersten Platz.
Talia starte in zwei Kategorien
und traf zwei Mal auf Luisa
Brett aus der Kampfgemein-
schaft Vorharz (KGV). Trotz
ihrer soliden Erfahrung im
Kumite konnte sich Talia beide
Male nicht durchsetzen. Ihre
Kontrahentin Luisa entschied
den Kampf für sich, Talia
beendete den Tag also mit
zwei Silbermedaillen aus den
Kategorien Senioren -61kg
und Senioren Allkategorie. 
Zwei Sportlerinnen der BTS
sind Kadermitglieder des
Landes Bremen. Dadurch kön-
nen sie von Trainingsange-
boten für Kadermitglieder pro-

fitieren. Wir würden gerne weitere Sportler
und Sportlerinnen für die Kadermit-
gliedschaft vorschlagen. Dafür muss
erstens das Interesse vorhanden sein,
zweitens muss die Leistung stimmen. 

Wir arbeiten daran, den Leistungssport
stärker zu füllen.

Hüseyin Eren

KKKK AAAA RRRR AAAA TTTT EEEE

Türkische, griechische 

und italienische Küche
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In der Kindertanzabteilung haben
sich zwei Übungsleiterinnenwech-
sel vollzogen. Unsere Stephanie
Wolf musste leider aus beruflichen
Gründen die Leitung der
Dienstags- und Donnerstags-
gruppen abgeben. Wir bedanken
uns bei Stephanie sehr für die
überaus tolle und qualifizierte
Arbeit und das liebevolle
Miteinander mit den Kindern und
Eltern. Wir wünschen Dir für die
Zukunft nur das Allerbeste. Da
spreche ich sicher für alle Eltern
und Kinder, die Abteilungsleitung,
die Geschäftsstelle und selbstver-

ständlich auch für den Vorstand.
Wir drücken dir ganz doll die
Daumen und vielleicht, wenn es
die Zeit zulässt, sehen wir uns
wieder. 
Das würde uns sehr freuen. 

Die Dienstagsgruppe übernimmt
nun Fabienne Valerie Hahn und
die Donnerstagsgruppen hat Josy
Ebeling übernommen. Beide sind
dem Tanz leidenschaftlich verbun-
den und freuen sich auf die Arbeit
bei der BTS Neustadt. Wir wün-
schen euch einen guten Start und
viel Glück.

KKKK IIII NNNN DDDD EEEE RRRR TTTT AAAA NNNN ZZZZ EEEE NNNN

RRRR HHHH YYYY TTTT HHHH MMMM IIII SSSS CCCC HHHH EEEE SSSS PPPP OOOO RRRR TTTT GGGG YYYY MMMM NNNN AAAA SSSS TTTT IIII KKKK

Die Rhythmische Sportgymnastik (RSG)
würde sich über Kinder von 5 bis 7 Jahren
freuen, die Spaß an dieser Sportart ent-
wickeln möchten. Wir trainieren montags

von 15.00 bis 16.30 Uhr. Kommt doch ein-
fach mal vorbei, unsere Übungsleiterin
Saskia würde sich sehr freuen.
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Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.

Unterstützungs-Anträge (z.B. als Sponsoring) 
nur über den Vorstand!

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass sämtliche internen und vor
allem externen Anträge (also an Firmen, Institutionen etc.) wegen der satzungs-
gemäßen Verantwortung  zunächst immer  an den Vorstand gerichtet werden
müssen. 
Der Vorstand hat daher u.a. darüber zu wachen hat, dass keine „Doppel-
aktionen“ gestartet werden. Dies ist auch deshalb erforderlich,  um eventuell
bereits laufende Verfahren/Anträge nicht zu gefährden. Also auch hier nochmals
die Bitte: immer schön die „Kleiderordnung“ einhalten und -so gut gemeint es
auch sein mag- erst den Vorstand informieren und sich von dort das o.k. holen.
Danach könnten dann abgestimmt die gewünschten Aktionen gestartet werden.

Im Übrigen ist an dieser Stelle einmal deutlich hervorzuheben, dass unsere
Geschäftsführerin in all den zurückliegenden Jahren immer ein gutes Gespür
dafür entwickelt hat, erfolgreich Anträge auf Fördermittel, wo auch immer, zu
stellen, die uns dann stets -wenn auch nicht jedes Mal in vollem Umfang-  bewil-
ligt wurden. 
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“WEB - Shoppen”
Es weihnachtet sehr… die BTS Neustadt hat einen neuen Webshop: 

https://btsneustadt-bremen.fan12.de
Eingebunden auf unserer Vereinswebseite könnt Ihr für Eure Gruppen,
Mannschaften nach Herzenslust stöbern: Trikots, Shirts, Hoodies, Caps oder

vielleicht braucht Ihr noch ein Weihnachtsgeschenk
für Mutti oder Eure/n Trainer*in, vielleicht in Form
eines Gutscheines:

5,00 Euro – 100,00 Euro

Ihr habt jetzt tolle Angebotsrabatte für Sammel-
bestellungen und das Beste, der Verein profitiert
davon!
Wir würden uns freuen, wenn ihr den Webshop nutzt
und bei Fragen wendet Euch gerne an Doris unter:
vorsitzende.turnen@btsneustadt-bremen.de 

GluckGluc
GluckGluck

Weinhandel am Buntentor

Buntentorsteinweg 58

28201 Bremen

0421 51420657

Inhaberin Diane Boldt

info@gluckgluck.net D
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Frischer Wind in der Neustadt! Viele leckere Weine zum Genießen.
Wein Empfehlungen zum Essen, als Geschenk oder für Dich - kein Problem!

Miteinander sprechen ist das Wichtigste. Ich freu mich auf Dich!
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Foto: Franziska von den Driesch
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Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr

B S
NEUSTADT

1859
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Nach einer recht kurzen Saisonvor-
bereitung, in der das Team nie vollständig
zusammen auf dem Feld stehen konnte,
hieß es für die auf einigen Positionen neu
formierte Mannschaft der BTS Volley-
ballerinnen in den ersten Saisonspielen zu-
sammen zu wachsen.
Weiterhin personell geschwächt lief dabei
jedoch am ersten Saisonspieltag lief nichts
zusammen. Ohne die Mittelblockerinnen
Anne Löchert, Merle Wulf und Franziska
Lehmann und ohne Außenangreiferin Erika
Soares Barreto fuhr die Mannschaft nach
Lathen.
Schon im ersten Satz ist das Team mit
deutlichen Startschwierigkeiten gestartet.
Das Spiel um Kapitänin Annika Gartemann
konnte aufgrund von Annahmeproblemen
nicht effektiv aufgebaut werden. Nachdem
die Mannschaft dann in diesem Satz von
einem Rückstand den Satz von 5:11 auf
20:19 gedreht hat, ist der Faden erneut

gerissen und der musste mit 21:25 verloren
gegeben werden.
Im zweiten Satz gingen die Gastgeberinnen
auch wieder schnell durch druckvolle
Aufschläge in Führung. Bei den
Neustädterinnen lief auch hier durch die
großen Annahmeprobleme nicht viel
zusammen - der Satz wurde zu 12 verloren.
Auch im dritten Satz konnten die Neu-
städterinnen nicht ins Spiel finden - der
Satz wurde zu 9 verloren und hat das Spiel
vor allem durch die hohe Eigenfehleranzahl
selbst verloren. 
Da musste also am Heimspieltag eine
Woche später etwas Wiedergutmachung
her!
Auch hier fehlte jedoch mit unserer
Hauptangreiferin Kristin Gaida eine wichti-
ge Spielerin. 
Im ersten Heimspiel der Saison war der TV
Schledehausen Gegner. Die Stimmung in
der Mannschaft war gut und geprägt von

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL
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Die Ausgabe 
1 / 2020

erscheint 
voraus-
sichtlich 

in der zweiten
Märzhälfte.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
10. Februar

2020.

hoher Motivation an diesem Spieltag die
ersten Punkte der Saison zu holen. So
konnten wir den ersten Satz durch eine
gute Annahme und starkes Durchsetzungs-
vermögen in den Angriffen mit 25:21 für uns
entscheiden. Im zweiten Satz kam es
jedoch zu einem kleinen Leistungstief und
auf einmal prägten Eigenfehler und
Ungenauigkeiten das Spiel. So halfen wir
leider dem TV Schledehausen ins Spiel zu
kommen und den zweiten Satz mit 16:25
für sich zu entscheiden. Doch von diesem
Ergebnis ließen sich die Heimmannschaft
nicht abschrecken und zeigten, dass sie die
Konzentration und Motivation trotz
Satzverlust aufrecht erhalten können. Im
dritten Satz kämpften sich die Gastgeber
immer wieder gut an den TV Schlede-
hausen heran, mussten sich aber leider am
Ende mit 22:25 geschlagen geben. Auch
der vierte Satz verlief ähnlich wie der vor-
angegangen Satz. Immer wieder gab es
gute Phasen, doch am Ende hat es leider
nicht gereicht. Der TV Schledehausen
gewann somit das Spiel mit 1:3.
Der Gegner im zweiten Spiel aus dem
Tecklenburger Land gehört sicherlich zu

den Titelanwärtern zumal das junge Team
letztes Jahr nur knapp den Aufstieg zur
Regionalliga verpasst haben. Mit einem
guten Gefühl und sehr konzentriert gingen
wir  in den ersten Satz. Druckvolle Auf-
schläge, eine sichere Annahme und plat-
zierte Angriffen ließen den Gegner nicht ins
Spiel kommen und so ging der erste
Durchgang verdient an die BTS. 
Auch im zweiten Satz würde immer wieder
durch gute Aufschläge der Gegner unter
Druck gesetzt, so dass die Gastmannschaft
ihr gewöhntes schnelles und druckvolles
Spiel nicht umsetzten könnten. Knapp aber
auch verdient ging auch der Zweite Satz an
unsere Mannschaft.
Was dann im dritten Durchgang passierte,
ist einfach nicht zu erklären. Der Gegner
aus dem Tecklenburger Land drehte richtig
auf und machte keine Fehler. Im Gegenzug
wackelte unsere Annahme und es konnte
auch kein Druck mehr im Angriff erzeugt
werden, die individuellen Eigenfehler der
Neustädterinnen nahmen zu. Satz drei ging
verloren. 
Im vierten Satz starteten die Neustädter-
innen richtig gut, lagen lange in Führung
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bedingt durch eine stark aufspielende
Mathilda Dogu bis  zum Spielstand von
21:17. Durch druckvolle und platzierte
Aufschläge kämpfte sich der Gegner heran
und Nervosität auf der Seite der
Gastgeberinnen führten dann zum
Satzverlust. 
Der Tiebreak müsste her. Das Team um
Trainer Björn Panteleit startet zunächst
zurückhaltend und noch  beeindruckt von
der Aufholjagd des Gegners im vierten
Satz, könnte aber in der Entscheidenden
Phase des fünften Satzes die anfängliche
Nervosität mit einer starken, kämpferischen
Teamleistung  ablegen .So gelang es einen
5:8 Rückstand aufzuholen und schließlich
den Entscheidenden Satz mit 15:10 zu
gewinnen. 
Auch zum nächsten Auswärtsspiel beim
Bundesliganachwuchs in Oythe trat das
BTS Team wieder mit stark geschrumpftem
Kader an. 
Aufgrund von Krankheit mussten sowohl
Außenangreiferinnen Mathilda Dogu und
Erika Soares Barreto sowie Zuspielerin
Anna-Lena Zu Putlitz spontan für den
Spieltag absagen – somit war im Kader nur

noch eine standardmäßige Außenangrei-
ferin mit Kristin Gaida vertreten und
Diagonalangreiferin Emma Schoppe mus-
ste auf der Position aushelfen. Die einzige
Wechseloption hatte das Trainerduo
Panteleit-Hänsel auf der Zuspielposition,
ansonsten war jede Position nur ein Mal
besetzt. 
Trotzdem gingen die Neustädterinnen um
Kapitän und Zuspielerin Annika Gartemann
hoch motiviert vor beeindruckender Kulisse
in den ersten Satz. Nachdem zu Anfang gut
mitgehalten wurde und einige sehr schöne
Ballaktionen zustande gekommen sind,
kam es zur Mitte des ersten Satzes zu einer
enormen Anzahl von Eigenfehlern, vor
allem produziert in der Annahme und
Abwehr, sodass die Oytherinnen schnell in
Führung gingen. Nachdem die BTS sich
aber wieder sortiert hatten, wurde sich
heran gekämpft und der Satz ging in eine
nervenaufreibende Verlängerung. Jeden
Punkt hart umkämpfend gaben beide
Mannschaften ihr Bestes und so musste
der Satz leider mit 25:27 an den VfL abge-
geben werden.
Im zweiten Satz waren die ersten

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL

• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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Ballwechsel wieder sehr ausgeglichen,
sodass es schnell 8:7 für die BTS stand.
Dann jedoch riss der rote Faden komplett.
Wieder schlichen sich ein Haufen
Annahmefehler ein und in der Abwehr wur-
den auch einige Eigenfehler produziert. Bei
einem Spielstand von 11:18 wurde dann
die einzig mögliche Wechseloption genutzt
und Zuspielerin Annika Eller sollte für neuen
Wind sorgen. Danach begann die
Aufholjagd und durch einige Schnellangriffe
über Mittelblockerin Anne Löchert und
Außenangreiferin Kristin Gaida sowie starke
Aufschläge und enormen Kampfgeist
kämpften die BTS sich wieder ins Spiel und
holten Punkt für Punkt bis zu einem
Spielstand von 21:21 auf. „Leider konnte

aber auch dieser Satz nicht gewonnen wer-
den, nachdem Oythe dann noch mal richtig
Gas gegeben hat“ kommentiert Zuspielerin
Annika Eller den Ausgang des zweiten
Satzes, der trotz enormer Teamleistung
23:25 abgegeben werden musste.
In den dritten Satz gingen die Neu-
städterinnen dann noch mal hoch motiviert
und spielten bis 20:21 gut mit, da die
Annahme nun konstant am Netz ankam
und alle Angriffsoptionen genutzt werden
konnten. Danach wurde jedoch die
Angriffsstärke schwächer und die
Oytherinnen setzten die BTS mit starken
Angriffen enorm unter Druck. Zum Schluss
mussten die BTS sich auch in diesem Satz
– etwas deutlicher aus zuvor – gegen die

Tabellenersten geschlagen geben und
verloren ihn mit 21:25.
Endlich erstmals so gut wie vollständig
konnten wir dann am 9. November in den
2. Heimspieltag starten. Im ersten Spiel
trafen wir auf den direkten
Tabellennachbarn, die TSG Westerstede.
Mit starken Aufschlägen und einer guten
Annahme gingen wir ins Spiel. Wenig
Eigenfehler und druckvollen Angriffen
führten zu einem deutlichen ersten Satz
für uns.
Die guten Aufschläge der Gegner brach-
ten die sonst stabile Annahme im zweiten
Satz kurz ins Wackeln. Nadine Schwieger
war es zu verdanken, dass dieser kurzzei-
tige Rückstand wieder aufgeholt werden
konnte. Somit ging auch der 2. Satz an
die BTS. Im dritten und entscheidenden
Satz setzte die Zuspielerin Annika
Gartemann ihre Angreiferinnen geschickt
ein. Dabei muss man vor allem die
Außenangreiferin Kristin Gaida hervorhe-
ben, die ein besonders starkes Spiel
machte. Vom Trainer gab es danach das
Lob einer als souverän eingeschätzten die
Leistung.
Durch die Fans und den starken 3:0 Sieg
gegen TSG Westerstede motiviert gingen

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL
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die Damen des BTS Neustadt in das 2.
Spiel an diesem Heimspieltag. Mit aggres-
siven Aufschlägen, stabiler Abwehr und
kraftvollem Angriff starten sie durch, wie
eine Rakete und entscheiden den 1. Satz
mit komfortablen 25:17 für sich.
Trotz eines schwierigen Einstiegs in den 2.
Satz (0:5), schafft es das Team mit Hilfe von
6 Aufschlagspunkten durch Mathilda den
Rückstand wieder aufzuholen und sich ein
weiteres Mal durchzusetzen (25:20).
Nach dem 2:0 ist der Sieg in greifbarer
Nähe, jedoch zeigen die Osnabrückerinnen
im 3. Satz ihre Qualitäten im Block und in
der Abwehr. Fehler im Spiel der BTS
Damen führten zum 9:15. Auch Änderun-
gen in der Aufstellung konnten den Satz
nicht mehr retten. Der VC Osnabrück
gewinnt mit 13:25.
Der 4. Satz lief gut an (13:6), doch dann war
der Akku leer. Die BTS hat Schwierigkeiten
sich gegenüber dem Gegner zu behaupten
(19:25). Osnabrück schafft den Ausgleich
zum 2:2. Wieder mussten wir nach einer 2:0

Führung in den Tie-Break. Dort standen wir
bei einem Zwischenstand von 10:12 im 5.
Satz mächtig unter Druck. Da hat es uns
bei der ehre gepackt, wir zeigten jedoch
noch einmal Kampfgeist und mobilisierten
alle Reserven. Schließlich haben wir die
Wende geschafft zum 15:13 geschafft und
damit den zweiten Sieg an diesem Tag ein-
gefahren. 
Dank dieses Erfolgs haben wir nun einen
guten Puffer nach unten und gehen mit
Blick in der Tabelle nach oben in die näch-
sten Spiele.

Volleyballerinnen der BTS Neustadt
werden bei den Regionalmeister-
schaften der U16 Zweiter

Am gestrigen Sonntag fanden die Regio-
nalmeisterschaften Nord (Bremen/Stade
/Lüneburg) der U16 in der Sporthalle
Erlenstraße statt, bei dem der Gastgeber
erst im Finalspiel eine Niederlage hinneh-
men musste.

VVVV OOOO LLLL LLLL EEEE YYYY BBBB AAAA LLLL LLLL



23

Die Volleyballerinen spielten in einer 4er-
Vorrundengruppe gegen Cuxhaven,
Bremen 1860 und zuletzt gegen Fischer-
hude. Alle drei Spiele konnten die BTS-
Spielerinnen ohne Satzverlust für sich ent-
scheiden. Der Wucht der Aufschläge und
Angriffe konnten die Gegner nicht genü-
gend entgegenstellen und so fielen die
Niederlagen sehr deutlich aus.
Weiter ging es in die Zwischenrunde im
Überkreuzspiel gegen Baden-Achim, den
Zweiten der zweiten Vorrundengruppe. Hier
hatte das Team um die Teamkapitäninnen
Sarah Werner und Jette Hakim noch eine
Rechnung offen. Die Badener gewohnt
durch sehr lautstarke Unterstützung der
Eltern, rechneten nach der letzten
Meisterschaft wiederum mit einen Sieg,
aber es kam ganz anders. Mit 25:8 und
25:12 gab es eine deftige Niederlage für die
Badener. Die BTS-Mädchen, sehr motiviert,
steigerten sich noch einmal und machten
kurzen Prozess mit dem Gegner.
Damit standen die Volleyballerinnen mit
dem Coach Karim Hakim im Finale der
Regionalmeisterschaft. Hier entwickelte
sich ein harter und hochklassiger Kampf
gegen das Team von Eiche Horn. Lange

Zeit konnten die BTSler im ersten Satz eine
leichte Führung herausarbeiten. Doch die
Gegner, allesamt Auswahlspielerinnen und
fast alle auch Kaderschülerinnen der
Sportschule Ronzelenstraße, wussten sich
aufgrund ihrer Klasse noch ein wenig mehr
zu steigern. Diese Mal hatten die
Aufschläge des Gegners eine verheerende
Wirkung, die den Spielfluss des Gastgebers
zu erlahmen brachte. Mit 22:25 ging dieser
Satz für Eiche Horn zu Ende. Auch danach
brauchten die BTSler lange Zeit, um an den
Anfangselan anzuknüpfen, doch leider zu
spät. Mit 17:25 ging auch der zweite und
letzte Satz an die Gäste.
Trotz Niederlage im Finale hatten die
Mädchen aber eines bereits erreicht: die
Qualifikation für die Bezirksmeisterschaf-
ten, der nächsten Spielrunde der U16-
Jugendmeisterschaften. Die ersten drei
Teams der Regionalmeisterschaften, damit
auch Bremen 1860 als Drittplatzierter des
Turniers, sind dafür qualifiziert. Damit kön-
nen sich die Volleyballerinnen der BTS
Neustadt trösten, die mit einer tollen
Teamleistung ein insgesamt sehr gutes
Turnier gespielt haben.
Karim Hakim
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Ein ganz herzliches

„ D A N K E “
sagen wir allen Inserenten, Förderern, Unterstützern und natür-
lich unseren vielen Betreuern, Übungsleitern, Helfern (und “-
innen”), ohne die das Vereinsleben nicht gestaltbar wäre.

Mögen Sie uns alle auch zukünftig tatkräftig (jeder auf
seine Weise) behilflich sein!
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Für unseren Spielmannszug waren die letz-
ten Wochen und Monate sowohl spaßig
wie auch anstrengend. Die Auftritt-Saison
hat wieder angefangen, wodurch wir teil-
weise mehrmals in der Woche Kinder-
gärten, Schulen, Kleingartenvereinen und
vielen mehr beim Laternelaufen musika-
lisch unterstützen dürfen. Aber nicht nur
die Laternenumzüge standen beim
Spielmannszug an. Auch waren wir natür-
lich wieder beim Freimarktsumzug zu
sehen. Dieses Jahr gingen wir als
Gartenzwerge mit der Nummer 68. Unsere
Musiker hatten sich auch dieses Mal wie-
der sehr viel Mühe beim Vorbereiten der
Lieder und des Kostüms gegeben,
wodurch es für uns wieder ein erfolgrei-
cher, spannender und bunter Tag werden
konnte!
Aber natürlich brauchen all diese Auftritte
viel Übung an unseren Instrumenten.
Dieses machen wir zum einen an unseren
wöchentlichen Übungsabenden, wo jeder -

auch neue - herzlich willkommen sind und
sich mal austesten können. Zum anderen
besuchten wir allerdings auch wieder
unterschiedliche Lehrgänge. So war eine
Gruppe unserer Musiker beim Bundes-
lehrgang, um dort mit Musikern aus ganz
Deutschland zusammen zu musizieren und
hilfreiche Tipps auszutauschen als auch
beim Lehrgang des Turnkreises Cuxhaven,
wo wir in entspannter Atmosphäre mit den
umliegenden Vereinen intensiv und in kur-
zer Zeit viele neue Lieder austesten durf-
ten.
Falls dieser Bericht bei dem ein oder ande-
ren den Wunsch erweckt hat, selbst mal
Musik zu machen, ist er oder sie herzlich
bei uns willkommen! Wir sind immer auf
der Suche nach neuen interessierten
Musikern! Jeder kann Musik machen, wenn
er nur will. Vorkenntnisse werden hier nicht
benötigt.
Markus Saloman
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Buntentorsteinweg 10

„Treff-Punkt“ BTS Neustadt: DARTS
Im Rahmen unserer Diskussionen im Hauptausschuss
wurde die Idee  geboren, sich bei uns „zielsicher“ in
kleinen Gruppen und in entspannter Atmosphäre regel-
mäßig zu treffen und  DARTS  zu spielen.
Wir wollen nun umgehend herausfinden, ob sich dafür
ein fester Kreis findet, der Lust hat, mitzumachen. Wir können uns vorstellen,
dass sowohl jüngere und ältere, als auch Mitglieder und Nichtmitglieder an einer
solchen Sportgemeinschaft interessiert sind.   
Sollte das der Fall ein, wollen wir in die konkrete Planung einsteigen, also Zeiten,
Ort und alle anderen organisatorischen Voraussetzungen prüfen und dann
schnellstmöglich ein erstes Treffen vereinbaren.
Wer also Lust und Zeit hat, melde sich unter vorsitzende.turnen@btsneustadt-
bremen.de bei Doris Schubert oder hinterlasse seine persönlichen Daten für
eine Rückmeldung in der Geschäftsstelle, auch unter der 
Tel. Nr. 0421/598 04 53

NEU    NEU    NEU    NEU    NEU    NEU    NEU

Eltern - Kind - Zumba
ZUMBA - das Tanz- und Fitnessprogramm mit Musik für jedermann - egal mit
welchem Fitness-Hintergrund!
Erlebt ein abwechslungsreiches Tanz-Workout, mit einer Menge Spaß für Kinder
und einem effektiven Training für die Erwachsenen!
Eingeladen zur goßen Zumba-Party sind alle Eltern und Kinder, jeden Freitag
zwischen 15.30 und 16.30 Uhr in den Mehrzweckraum, Sportzentrum Halle
Erlenstr.
Beginn: 10.01.2020. Im Januar ist ein kostenloses Schnuppern möglich.
Nähere Infos bei Prisca von Voss (prisca.vonvoss@web.de)
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Für Trainer*innen, Übungsleiter*innen, 
Ehrenamtliche ASB-Erste-Hilfe-Lehrgang 
(EH-F) – Auffrischungskurs 
bei der BTS Neustadt im Clubzimmer, 
Erlenstr. 85a:

Sport, Bewegung, Spiel fördern die Gesundheit und erhöhen die Lebensqualität. Diese
positiven Aspekte können durch die individuell angepasste, trainingswissenschaftlich und
sportpädagogisch zeitgemäße Gestaltung aller Trainingsmaßnahmen optimiert werden.
Trotzdem ist das Wissen um Sportverletzungen für Sportler*innen und insbesondere für
Trainer*innen sowie Übungsleiter*innen von zunehmender Bedeutung, da die Anzahl von
Freizeitunfällen zunimmt. 
Eine Ursache stellt die Entwicklung des Sportartenspektrums dar: Im Rahmen einer
zunehmenden „Radikalisierung“ koordinativ anspruchsvoller und verletzungsgefährdender
Trend- und Extremsportarten, die vielfach von Untrainierten begonnen und oftmals nur für
die Dauer einer Saison praktiziert werden, entwickelt sich ein wachsendes Verletzungs-
potenzial. Komplizierend kommen die fortschreitend defizitären sensomotorischen
Fähigkeiten der heranwachsenden – zunehmend übergewichtigen – Kinder und
Jugendlichen hinzu. Auch ältere Menschen entdecken in wachsender Zahl den
Präventions- und Rehabilitationssport und trainieren nicht selten mit gesundheitlichen
Risikofaktoren. Trainer*innen sowie Übungsleitungen sehen sich im Rahmen ihrer Tätigkeit
mit einem wachsenden Potenzial von möglichen Zwischenfällen konfrontiert. 
Die Notfall-Hilfeleistung in Sportstätten durch speziell geschulte Laien gewinnt zunehmend
an Bedeutung. Die Bandbreite reicht von Verstauchungen und Verrenkungen über
Knochen-brüche und Wunden bis hin zum Herz-Kreislauf-Stillstand.

Gemäß § 323c StGB sind Übungsleiter*innen  zur Hilfeleistung im
Rahmen ihrer Möglichkeiten verpflichtet, in Notfällen kompetent und
sicher handlungsfähig zu sein. Das bedeutet neben der sportart-spezi-
fischen Kompetenz eine große Herausforderung an jede Übungslei-
ter*in.

Termine möglich: Samstag, 25.01. oder 15.02.2020 von 08.00 – 17.00 Uhr
Die Teilnahme ist für die Genannten kostenlos.

Verbindliche Anmeldung in der Geschäftsstelle oder unter: 
vorsitzende.turnen@btsneustadt-bremen.de 

Doris Schubert

B S
NEUSTADT

1859



Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre

Mo. 15.15 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-ball@gmx.de
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Di. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 4 - 6  Jahre Kindertanz  Fabienne Hahn

hahn.v.fabienne@gmail.com
Do. 15.45 – 16.45 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 4  Jahre Kindertanz Josy Ebeling 0174-5425472          
Do. 16.45 – 17.45 Uhr  MZR Erlenstr.  4 - 6  Jahre Kindertanz  Josy Ebeling 0174-5425472           

Rhythmische Sportgymnastik

Weitere Informationen bei Saskia Rübke  0162 5769034 

Mo. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Anfänger 4–8 Jahre
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre
Fr.  15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre

Ballett

Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 -    9 Jahre Elena Puriss   49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 – 15 Jahre Elena Puriss

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+
Astrid Schiffmann
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Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Mittelstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger Hüseyin Eren
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Fortgeschritten Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Frank Lambart, Tel.: 0179-6629816

Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Alexander Dräger info@btsneustadt-basketball.de

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. Team mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. Team (ohne Verordnung)
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rückenfit  

Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 17.50 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.40 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
60+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
60+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft

Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness

Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die
StundeklingtmitEntspannung aus.
Kursleiter: 
Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
hhhhzh(AnfängerInnen sind herzlich willkommenkkkkkkJung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen

Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin und ermöglicht uns, selbst
etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das Immunsystem, die Muskeln,
Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt
mit Dehnübungen und / oder Entspannung aus.
Kursleiter: Team
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

(AnfängerInnen sind herzlich willkommen und werden sorgfältig sowie kompetent angeleitet)

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2019

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Basketball Leistungsmannschaften + 7,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

IMPRESSUM

Herausgeber: BTS Neustadt von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

Telefon: 0421/598 04 53/55
e-mail: info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten: Di., 10 – 12 Uhr, Mi., 16 – 18 Uhr

Abteilungsbezogene und namentlich gezeichnete Artikel sind keine offiziellen Mitteilungen
des Vereins. Sie geben lediglich Einzelmeinungen wider.
Artikel können ggf. aus drucktechnischen Gründen gekürzt oder in einer anderen Ausgabe
erscheinen.

Vorsitzender Ittenbach, Peter                1.vorsitzender@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender n.n.
stellv. Vorsitzende
Fachbereich Turnen Schubert, Doris            vorsitzende.turnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vors. Fachbereich
Sport und Jugend Schoon, Holger   vorsitzender.sportundjugend@btsneustadt-bremen.de
Rechnungsführer    Steding, Marcel             rechnungsfuehrer@btsneustadt-bremen.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816
Ballett Puriss, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Alexander info@btsneustadt-basketball.de
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 87
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
Reha+Prävention Sabine Brandt                     598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Thuy, Sascha 59 80 455
Zarbock, André 0152 / 06 530 704

Volkmannstraße Zarbock, André 0152 / 06 530 704



Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 

 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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